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Herzlich Willkommen

zur ersten Klassenpflegschaftssitzung der Klasse 7
im Schuljahr 2026/27
am 15.09.2026
Eltern um 18:00 Uhr
Klassenleitung:

AL

SEKUNDARSCHULE
HUNDEM-LENNE



Tagesordnung

Begrillung

Vorstellung der Arbeit des Fordervereins

Information Uber die Mitwirkungsgremien

Wahl des Klassenpflegschaftsvorsitzes und der Vertretung
Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
Lernplattformen

Uberblick tiber Termine im Schuljahr
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Regelungen zu Krankmeldung, Beurlaubung und Unterrichtsbefreiung sowie
zum Schulbesuch bei gefahrlichen Wetterlagen

9. Verschiedenes



1. BegrufSung

* Protokollant:in

e Anwesenheitsliste
* Fachkonferenzliste



2. Vorstellung der Arbeit des Frdervereins

Unterstltzung forderwurdiger Projekte der Schule

nnnnnnnnnnnnn

- z.B.: Kletterwand, Ausfllige, Feste, usw. m— i

Bitte werden Sie Mitglied - =
unterstiutzen Sie die Schule und L
damit ihre Kinder ab nur 12 €/Jahr.




3. Informationen zu den Mitwirkungsgremien

Als Erziehungsberechtigte haben Sie die Moglichkeit in verschiedenen
Gremien der Schule mitzuwirken:

* Fachschaften
* Schulpflegschaft
e Schulkonferenz



3. Informationen zu den Mitwirkungsgremien

Bei Interesse an der Mitwirkung in den Fachschaften konnen Sie sich
gern in die Liste eintragen, die ausliegt.



3. Informationen zu den Mitwirkungsgremien

Schulkonferenz
Vertretung der Schul- Lehrkrafte-
Schiler:innen pflegschaft konferenz

ESYIE Klassenpfleg-
sprecher:innen schaftsvorsitz
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4. Wahl des Klassenpflegschaftsvorsitzes und
der Vertretung

Vorgehen:

a) per Handzeichen
b) geheim

Wie?
* Vorschlage an der Tafel sammeln
e Abstimmen/Auszahlen



4. Wahl des
Klassenpflegschaftsvorsitzes
und der Vertretung

Wer kandidiert fur das Amt des
Elternpflegschaftsvorsitzes?



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse —
Leitbild der Sekundarschule Hunhdem-Lenne




5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
— Leitsatz des Jahrgangs 7

JInteressen und Starken

erkennen und
ldentitat entwickeln”



5. Bildungs- und

Erziehungsarbeit in

der Klasse

e B O

¥ @

S
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Unsere Regeln im Unterricht S L

Ich komme piinktlich zum Unterricht
und
halte meine Unterrichtsmaterialien bereit.

Ich befolge die Anweisungen meiner Lehrer:innen.

Ich melde mich, wenn ich etwas sagen
mochte und warte bis ich aufgerufen werde.

Ich gehe riicksichtsvoll und héflich mit anderen um,
ich beleidige und beschimpfe niemanden.

Ich achte das Eigentum anderer.
Ich werfe keine Gegenstande.
Ich laufe nicht ohne Erlaubnis durch die Klasse.

Ich esse und trinke nur in der Pause oder
wenn es ausdriicklich erlaubt ist.

Ich nutze das Handy/Tablet oder die Smartwatch
nur nach Aufforderung meiner Lehrer:innen.
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5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Im Rahmen des Erziehungsauftrags der Schule befahigen wir
unsere Schuler:innen unter anderem dazu, verantwortlich am
gesellschaftlichen und beruflichen Leben teilzunehmen.

Aufgrund der allgemeinen Wertvorstellungen ist es deshalb
wichtig, dass sich Hoflichkeit, gegenseitiger Respekt und
Wertschatzung auch in angemessener Kleidung zeigen.
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5. Erziehungsarbei P, st s

wir als Lehrerinnen vnd Lehrer
= sorgen daflr, gass ger Untemicht angenshm und verrawsnsywoll ist.

] - - . . I - isungan ni i
d KI « heffen unszren fcnblednnen und Schisem, ihre persdnicnen Lem- und . ';“"' "{;':{"D‘—;TE" . Q:l:':.;‘iq =nnicht Faige leisten
r . . : + Einander hefen Slerdge
Bilgungszisle U smeichen. = v Eascnidioung und Terstan
I n e a S S e = gchten darguf, Sass dis Schulordnung und Schuregein engehalten werden. * i?:_?:;j:::':gq - H;qa‘fcﬁia"‘imm’ﬂ{;\n Dn:g_nznq
s . i _ . a 2 DanuUzer
+  sird fir E@ehungsberechtigte und Schieinnen und Schifler ansprechbar und - ArsCroshen sinnaten «  Herurmtoben im Gepduse
arpaiten mit innen usammien. - i
: . § - - Aufeinanger ochten = Kougummis
+  Euchen bei froblemen oder Fehivernalten gemeirsam mit den Schileinnzn - Freundichsein + Kopfoedeckungin Untemicht- und
urid Echilem und den Bzehungsberechiigten nach Lasungen. - Miteinander stattgegensinander \-'_Emf EﬁJ"ng’{_]J'TE:'T .
- pilcksicht nenmen *  Mitbringen von gafarrichen
wir als Effern und Erzichungsberechiighe sind uns unserer Verontworung bewusst und - Varoote und Regein akzectisren G_ege’\stihc:e"u . _ ~
»  Teigen Inferesse an der 3chule und dem Lemen unierss Kindes. * Lemzsit nutEn + Private Fport-und spiegeratewanrand
. s urtersiiizen die Schule bei der Egienung und Fordenung unseras Kindes. + Plniticnsein cerichuizst
A - - . ‘
«  siral Fr die Lenrer emeichoar und nenmen an Stemabenden und Gespricnen + UngesiGri arbeiten = Rouchen/Vapen
e » oroeraiat ssin *+ Sohneebdle und Brseifen
. _ . - N i Schulgelande ohne Abmaidung veriossen
+ suchen bei froblemen oder Fehvernaltsn unssres Kindes gememnsam mit der * Iusommenarosien - T &
. . . Schuse nach Lisungen. « Persdnliche Distarz einhaten * Spucken
= = e N + gtenlen
Sie und lhre Kinder diese P irecper i roblere sexst arauspreonen U 2 isen, D Senken
= zorgen daflr, dass unser kind regeimasig zur Bchue geht, vorbensitet st und SPEKT + Unongemessene Keidung
. . alies Mtige daoeinat. «  WEmllung
E rZ I e h u n gsve re I n ba r u n g = sorgen dafir, dass wnser Kind das ndtige fchumatenial erndlr und mit in die + Vordrangsinund Schubsen
Zohuie nimnr.

a zahlen rechizeitig Beirdge fOr Eigenanfell fOor Blcher, Kassenfanrten. S =

unterschrieben. nopassona, g e

OFFENHEIT

wir als schijlerinnen vnd Schiller:
= werhalten uns 5o, dass ale gut lemen und sich wohlfihlen kdnnen.
= wizsen, wie wichfig die Schuregelin sind, und halten sie ein
= suchen o2l Problemzn, Regeivertdfen oder Fervematen gemsinsam mit
Lehrem, Mitschiilem und Smiehungsberechtigie nach Losungen.
= kommen regemasig, plnktich und waroereitet mit dem ndtigen Schulmarenial wir verpflichten uns

in die Schule. X
+ die Bchulregein der fskundarschule Hundem-Lenne und

= digversinbarung oeischen schule, BremyEmienungsbenschfigien und
Schliernnen wund Schilemn sinzunatten

‘wer schidgt, der geht!
Echulefinnen oder Schiler, dhe anders schiagen oder sogar verlefzen, mdssan an dem

. . - - - | |
Tag abgeholt werden, um die Loge u berurigen, die Situation zu Karen und den |schulz]
Lmeﬁgh' fortflhren EJ..'.KEH'TE"I. In den Folgetagen wird alles Weitere gemsirsam mit |Eftem/ETisrungsoarechighen]
den Eriehungsoerechiigren besprochen.

|2ehlierin/Schiler)

Keggen/Krchhundem, den

14


https://sekhl.sharepoint.com/:w:/s/SHL/Ee8_9BomU7lEgCBuRBBmBc8B09OnFpSXgni4TRjA0BRH2g?e=WtgvRd

5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Grenzen Keiner darf Sorgsamer
respektieren verletzt werden Umgang

*

g

Respekt & Wir stehen zu den
P Dingen die wir
Toleranz gemacht haben

P

Verantwortung Medien richtig Mitmachen &
ubernehmen nutzen ein Teil sein




Grenzen
respektieren

e Wir respektieren die Privatsph@are von anderen.
e Stopp heif3t Stopp - immer!
e Wir halten genug Abstand zueinander.

e Wir achten auf unsere Grenzen und die der anderen.




Respekt &
Toleranz

e Wir lachen niemanden aus.

e Wir beleidigen uns nicht.

e Wir respektieren alle, wie sie sind.

e Wir mussen nicht alle mégen, aber wir sind freundlich und
helfen allen, denn Unterschiede machen uns besonders.

e Wir begriiBen einander.




Verantwortung
tibernehmen

e |ch teile mit, wenn ich merke, dass etwas nicht gut ist.
e Wir gucken nicht weg.
e Wir horen zu und helfen.

e Wir holen Hilfe, wenn es nétig ist (Mitschdler:in, Lehrer:in,
Vertrauensperson).




Keiner darf
verletzt werden

e Wir verletzen keinen - weder kérperlich noch seelisch..

e Auch Worte kénnen weh tun, deshalb sprechen wir immer
so, wie wir selbst angesprochen werden méchten.




=

Medien richtig
nutzen

e Wir machen keine unerlaubten Fotos und Videos von
anderen.

e Wir teilen keine unerlaubten Fotos, Videos und
Nachrichten.

e Wir beleidigen keinen.

e Wir sehen uns nur Inhalte an, die erlaubt und nicht

schadlich sind.




Sorgsamer Umgang

e Wir passen auf Dinge auf, die wir gemeinsam nutzen.

e Wir stehlen nichts und machen nichts absichtlich
kaputt

e Wir nehmen nur Dinge von anderen, wenn wir auch die
Erlaubnis haben.




Wir stehen zu dem, was wir
getan haben.

e Wir sind ehrlich.

e Wir geben zu, wenn wir etwas nicht richtig gemacht
haben.

e Wir geben neue Chancen.

e Wir nutzen Fehler, um daraus zu lernen.




Mitmachen & Teil

‘. sein

Wir geben unser Bestes, damit alle gut lernen und
arbeiten, eine schone Zeit miteinander haben und sich
wohlfiihlen.




5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

WebUntis fur Erziehungsberechtigte

Sichtbar fiir Sie:

e Stundenplan der eigenen Klasse
* Eingetragener Lehrstoff
* Fehlzeiten (entschuldigt/unentschuldigt)

- Also bitte regelmdfSig priifen!
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5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

WebUntis als Kommunikationsmittel & Bezahltool

>ie bentigen Hilfe?

. . Stefan St .
 Nachrichten an und von Fach- und Klassenlehrkrafte fuck;

s.struck@mpteam.shl-schule.de

* Infomails und Monatsnewsletter

* Sie erhalten automatische Mitteilungen, wenn lhr Kind zu spat kommt,

unabgemeldet fehlt oder in den ALP geschickt wird.

* Termine im Blick: Aktueller Schuljahreskalender

25



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Klassengeld-App Sfest;e?étigen Hilfe?
€Tan Struck:
s.struck@mpteam.shl-schule.de

e Zahlungsauftrage und Guthaben des Kindes einsehen
* Fir Projekte ab 15€ (Klassenfahrten, Wandertage, etc.)

* Fir den Eigenanteil am Ende des Schuljahres (nicht vom Guthaben fir

Klassenfahrten etc. zahlbar)
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5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Mitteilungsbuch/Planer/Timer:

* Daten eintragen, fir Informationsaustausch und Entschuldigungen
nutzen, wochentliche Kontrolle mit Unterschrift durch

Erziehungsberechtigte
* Ampel (Striche im Planer)
* Wochenziel
* Entschuldigungsseiten
* Passwortseite hinten im Planer
* Aufgaben und Fortschritt in der Lernzeit

» Reflexionsaufgaben
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Alternativer Lernplatz

Was muss ich machen?

Der/die Schiller:in stort massiv den Unterricht, wurde mehrfach
verwarnt (ggf. gelb/rot) & stort weiterhin.

pe

Der/die Schiler:in wird von einem/einer Mitschiler:in zum ALP
gebracht (siehe Plan). Bitte Arbeitsmaterial mitgeben!

@

Die Lehrkraft tragt der/die Schiler:in in den ALP-Ordner ein
(Datum/Kirzel)

Lehrkraft tragt auf WebUntis ein, dass der/die Schiiler:in in den
ALP geschickt wurde. Die Eltern/Erziehungsberechtigte kdnnen
sich bei der Lehrkraft melden.

Der ALP dient Wof allem der Rigkmeldung und/Bibkumentation,

um das Verhaltéh der Schiiler¥ihen langfristigiind nachhaltig |
verandern 24 konnen. jJ ih

SEKUNDARSCHULE
HUNDEM-LENNE

s0 @ 9o 00 sa?®
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© Canva ©

Vitapostal.

5. Bilderungs- und
Erziehungsarbeit in der
Klasse

ALP — Alternativer Lernplatz
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5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Bemerkungen zu den Lernzeiten auf dem Zeugnis als
Fach unter ,Weiterer Unterricht”

o [ /1: arbeitet konzentriert

o [ 72: arbeitet meist konzentriert

« [ /3: arbeitet unkonzentriert

« L Z4: arbeitet nur nach Aufforderung

« LZ5: arbeitet auch nach Aufforderung nicht



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

111
Fahrtenkonzept -
WP-Tag Wandertag .
Sonstiges Kosten
Kosten Kosten
Sozialtrainin
/. /. ca. 20 € 8/ as0€
Waldtage
5 Tage
/. ca. 20 €
350 €
J. ca. 50€ ca.20 € AOK-Training -
WP-Franzosisch (8 b SV
oder 9) 250€ ca. 20 € Tag der Vielfalt ca. 50 €
5 Tage Abschluss,
J. J. ca. 80 €

450 €

Sweatshirts



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Beispiel eines Stundenplans

Stunde Mo Di Mi Do Fr
1 Sport Deutsch Erkunde Englisch EK/GK Deutsch
2 Mathe EK/GK Chemie Mathe EK/GK Physik Musik
Pause 17/19 Minuten Pause
Lernzeit . . . .
Forder Sozial Lernzeit Wirtschaft-
3 (D, M, E) . Sport o
. (Klassenleitung) (D, M, E) Politik
Vorkurs Spanisch
. Lernzeit .
4 Englisch EK/GK WP Deutsch Geschichte
(D, M, E)
Pause 15/20 Minuten Pause
5 Musik WP Mathe EK/GK Kunst Englisch EK/GK
Mittags- 50/65 Minuten 50/65 Minuten 50/65 Minuten
pause Mittagspause Mittagspause Mittagspause
SoR-AG
Religion / Praktische /
6 AG WP

Philosophie

Wechselt im Halbjahr

31



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Wirtschaft/Politik

Mathe Forder-Sozial

Erdkunde
Englisch Erdkunde Lernzeit (Deuts.ch, Mathe und
Englisch)
Deutsch Chemie AG
Biologie Musik WP
Kunst Sport
Religion/Praktische Philosophie Geschichte

Physik



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse —
Unterricht

Unterrichtsinhalte im Fach Mathematik
Fachlehrer:in:

- Briuche multiplizieren und dividieren

- Beziehung zwischen Winkeln und Dreiecke konstruieren
- Zuordnungen

- Prozentrechnung

- Rationale Zahlen

- Terme und Gleichungen

- 5-6 Klassenarbeiten

Kosten fur Taschenrechner: noch offen- Sammelbestellung

33



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse -
Unterricht

Unterrichtsinhalte im Fach Englisch E-Kurs,
Fachlehrer:in:

- Hello! Where we're from — Einstieg nach den Ferien

* London: City life - conditional sentences type 1 (if-Satze),

* Manchester: Who we are — comparisons (Vergleiche), modal verbs (Modalverben) & reflexive
pronouns (Reflexivpronomen),

- Scotland: Adventure — present perfect (Wiederholung);

* Wales: Digital life - possessive pronouns , going-to future (Wiederholung), relative clauses
(Relativpronomen);

* Two Irelands: Together

5 Klassenarbeiten .



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse -

Unterricht

Unterrichtsinhalte im Fach Deutsch

Fachlehrer:in:

Sachlich berichten und beschreiben # treffende Verben, Grol3- und Kleinschreibung
Eine Argumentation zu einem Sachverhalt verfassen # Kommasetzung, Satzgefiige

Lektiire (voraussichtlich: Tanz der Tiefseequalle) # Rechtschreibregeln, Zusammen- und
Getrenntschreibung (ohne Lesetagebuch)

Bagaden auf Wirkung und Intention hin untersuchen # die Konjunktion "dass", indirekte
Rede

Informationen ermitteln, vergleichen, deuten und bewerten # Aktiv- und Passivsatze,
Zeitformen der Verben

Einen vorgegebenen Text liberarbeiten # Richtige Schreibung von Zeitangaben,
Satzglieder (ohne Klassenarbeit)

Zuweisung Grund-/Erweiterungskurse am Ende des Schuljahrs 35



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Lernzeiten

Fécheriibergreifend

- Deutsch: Ordner zu unterschiedlichen Themenfelder, Aufgabenzuteilung tiber
den Bewertungsbogen der Klassenarbeit

- Englisch: Ordner zu unterschiedlichen Themenfeldern

- Mathematik: Eingangstests zu den jeweiligen Themen mit anschlieBenden
Ubungen, dazu Aufgaben aus der Anton App.

- Dokumentation im weiRen Ordner und/oder Seiten im Planer/Timer.



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

LRS-Forderung

- Findet wahrend der Lernzeit statt

- Eine weitere Lehrkraft ist verantwortlich fur die Forderung im
Klassenverband oder in Kleingruppen
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5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Leistungskonzept — Das ist uns wichtig

* Faire und transparente Bewertung — Leistungen werden nach klaren und
nachvollziehbaren Kriterien bewertet.

* Vielfadltige Leistungsnachweise — Neben Klassenarbeiten zahlen auch
mundliche Mitarbeit, Prasentationen, Projekte und andere
Unterrichtsleistungen.

* Regelmalige Riickmeldungen — Schilerinnen und Schiiler erhalten
Hinweise zu ihren Starken und Entwicklungsmaoglichkeiten.

* Individuelle Forderung — Besondere Lernvoraussetzungen werden
berucksichtigt und FérdermalBinahmen angeboten.

* Einheitliche Standards — Gemeinsame BewertungsmalSstabe sorgen fir
Vergleichbarkeit und Chancengerechtigkeit.



5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

- Am Ende von Klasse 7 = In Deutsch

Differenzierung

- E- und G-Kurse wichtig fur den Abschluss

Abschluss Flulls [ LT \ Noten mindestens Facher- Noten mindestens
gruppe 1 E-Kurse gruppe 2
Erster Schulabschluss
nach Klasse 9 (ESA) D, M Keine ausreichend alle Gbrigen Facher ausreichend
-> Friiher Hauptschulabschluss nach 9
Erweiterter Erster Abschluss
nach Klasse 10 (EESA) D, M, LB NW Keine ausreichend alle Gbrigen Facher ausreichend
-> Friiher Hauptschulabschluss nach 10
Mittlerer Schulabschluss D,E,M 2. ausreichend alle Ubrig'en Facher: '
(auch Bio aus wenn Bio E-Kurs ausreichend
nach Klasse 10 (MSA) . 1 .
> Eriiher Realschulabschluss FG 2 moglich) G-Kurse befriedigend
WP - ausreichend restliche Facher 2 X befr. / sonst ausr.
Mittlerer Schulabschluss nach Klasse 10 mit D, E,M 3 befriedigend alle Gbrigen Facher:
Qualifikation fiir die gymnasiale Oberstufe (auch Bio aus wenn Bio E-Kurs befriedigend
(MSAQ) FG 2 moglich) G-Kurse gut
- Frither Realschulabschluss mit Quali WP k -—- ) befriedigend restliche Facher befriedigend
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5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse

Wahlpflichtfacher ab Jahrgang 7

e Starten nun, je nach Wahl
* Wichtig: Es handelt sich hierbei um ein Hauptfach

Wochenaufgaben:
* Wochenaufgaben (10 Minuten, je Hauptfach)

40



6. Lernplattformen

* Microsoft Teams

* Logineo

* Westermann

* Netman for school

* Anton

41



6. Lernplattform

Microsoft Office 365 & Teams

* Plattform zum Teilen von Inhalten

e Fir die Kommunikation zwischen Klassenleitung, Fachlehrkraft und Schiler:innen per Chat
* Fir Videokonferenzen im Falle von Schulausfall

* Die Lehrkrafte erstellen dort Kurse und laden Informationen oder Aufgaben hoch

* An Studientagen sind hier manchmal Abgaben notwendig

* Erreichbar Gber die Schulhomepage (im Browser) oder die App (Empfehlung inkl. Funktion ,Passwort
speichern”!!)




6. Lernplattform

Bitte GUberprifen, ob noch alle Anmeldedaten vorhanden sind! Sonst
bitte beim Klassenlehrerteam melden, da ein Zuriicksetzen der
Passworter zu keiner Losung fuhrt. Alle Lehrer:innen kdnnen auf die
Passworter zugreifen. Also bitte einfach fragen!



6. Termine im Schuljahr

* AuBerunterrichtliche Aktion am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien
 Wandertag am Ende des Schuljahres WP-Tage

e Sporttag: letzte Schulwoche

* Tag der Vielfalt: letzte Schulwoche

* Frauen helfen Frauen (Madchen); NewKomma (Jungs)

* Talentcheck am Ende des Schuljahres

* AOK-Training (Absprache: 3 lange oder 4 kurze Tage)

* Tag der offenen Tir: Anwesenheitspflicht fir Klassen 5-8 SA 28.11.26

AuBerdem: Studientage und Ganztagige Beratungstage

44



6. Termine im Schuljahr 2026/27

Ganztagige Elternsprechtage/Beratungstage:
12.11.26 und 22.04.27

Termine zusammen mit lhren Kindern!

Vorab flllen die Kinder einen Selbsteinschatzungsbogen aus,
der Gesprachsgrundlage ist und zur Zielvereinbarung dient.



7. Regelungen zu Krankmeldung, Beurlaubung und Unterrichtsbefreiung
sowie zum Schulbesuch bei gefahrlichen Wetterlagen

*  Beurlaubung durch Klassenlehrer nach Ermessen fiir einen Tag (bezieht sich nicht auf den ersten und letzten Schultag nach/vor Ferien)
-> schriftlicher Antrag der Eltern

*  Fehlzeiten werden streng von der Klassenleitung und von der Schulleitung beobachtet und gepruft.

» Schnee/Eis: Eltern entscheiden je nach Schneefall, ob ihr Kind in die Schule kommt; versdumte Inhalte miissen eigenstandig nachgeholt
werden.

*  Hitzefrei: Schulleitung kann ab einer Raumtemperatur von 27 Grad entscheiden; Klassen 5-7 kdnnen nur nach Ricksprache mit den Eltern
entlassen werden

*  SchulschlieBung bei Unwetter: Bezirksregierung informiert die Schulen bis 18 Uhr, Schule informiert die Eltern tGber E-Mailverteiler der KL
Homepage und Instagram

»  Pflicht der Eltern: Morgens am ersten Tag in der Schule anrufen (ggf. zwischendurch nochmals anrufen) und schriftliche Entschuldigung
einreichen/mitgeben (Planer!)

- Entschuldigungen miissen bis spatestens drei Schultage nach Wiederkommen eingereicht werden (liber den Planer) - bei ldngeren
Abwesenheiten Abgabe der Entschuldigung/des Attestes nach Absprache mit der Klassenleitung.

- Unentschuldigte Fehlzeiten kénnen ein BuBgeldverfahren mit sich bringen
46



8. Verschiedenes - Pausenverpflegung

Speiseplan der Mensa beim Bestellen (auch online/in App)

* Chip (auch fir die Pausenverpflegung)

» dringende Empfehlung/andernfalls bitte ausreichend Essen mitgeben

* Wasserflasche zum Auffiillen mitgeben = Auffiillstationen mit Wasser

e Bildungspaket: Antrag auf Leistung fur Bildung und Teilhabe beim Kreis Olpe stellen

47



9. Verschiedenes - Handynutzung

* auf dem Schulgelande ist die Nutzung des Handys (ohne Erlaubnis einer
Lehrkraft) verboten.

* bei Verstold gegen diese Regel wird das Gerat durch eine Lehrkraft fir den Rest
des Schultages abgenommen.

» weitere MalBnahmen sind dem Mediennutzungsvertrag (Unterlagen bei der
Anmeldung erhalten oder auf der Homepage) zu entnehmen.
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9. Verschiedenes

Vertrag ,,Schule ohne Rassismus mit Courage”

Wir sind eine Schule ,,ohne Rassismus” und sprechen uns fir ein
friedliches Miteinander aus, deshalb haben alle Schiler:innen diesen
Vertrag unterschrieben. Bei einem Verstol$ dagegen suchen wir das

Gesprach mit lhnen und lhren Kindern.

Sie finden den Vertrag gegen Rassismus auf unserer Homepage!
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9. Verschiedenes - SchlieRfacher

 Uber die Firma AstraDirect kdnnen groRe oder kleine SchlieRficher angemietet werden fiir Biicher, Ordner,
Material, Sportsachen, Handys, Tablets, Laptops (mit USB-Anschluss) etc..

* Kosten:

kleines SchlieRfach: 1,00 €/Monat

grofRRes SchliefRfach: 2,00 €/Monat

Der Vertragsschluss und die Verwaltung erfolgen durch die Firma AstraDirect, nicht durch die Schule.
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9. Verschiedenes —
Schulleben

e Aktuelle Informationen und Berichte zum
Schulleben der Sekundarschule Hundem-
Lenne finden Sie auf unserer Hompepage

l
« www.shl-schule.de 2> E :EEE



http://www.shl-schule.de/
http://www.shl-schule.de/
http://www.shl-schule.de/
http://www.shl-schule.de/




Fragen ?
Anregungen?
Wiuinsche?



Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit und
Mitarbeit.



	Folie 1: Herzlich Willkommen
	Folie 2: Tagesordnung
	Folie 3: 1. Begrüßung 
	Folie 4: 2. Vorstellung der Arbeit des Fördervereins
	Folie 5: 3. Informationen zu den Mitwirkungsgremien 
	Folie 6: 3. Informationen zu den Mitwirkungsgremien 
	Folie 7: 3. Informationen zu den Mitwirkungsgremien 
	Folie 8: 4. Wahl des Klassenpflegschaftsvorsitzes und der Vertretung 
	Folie 9: 4. Wahl des Klassenpflegschaftsvorsitzes und der Vertretung 
	Folie 10: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse – Leitbild der Sekundarschule Hundem-Lenne 
	Folie 11: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse – Leitsatz des Jahrgangs 7
	Folie 12: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 13: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 14: 5. Erziehungsarbeit in der Klasse  
	Folie 15: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 16: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 17: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 18: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 19: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 20: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 21: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 22: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 23: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 24: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 25: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 26: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 27: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 28: 5. Bilderungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 29: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 30: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse
	Folie 31: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 32: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 33: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse – Unterricht
	Folie 34: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse - Unterricht
	Folie 35: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse - Unterricht
	Folie 36: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 37: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 38: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 39: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 40: 5. Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Klasse 
	Folie 41: 6. Lernplattformen
	Folie 42: 6. Lernplattform
	Folie 43: 6. Lernplattform
	Folie 44: 6. Termine im Schuljahr
	Folie 45: 6. Termine im Schuljahr 2026/27
	Folie 46: 7. Regelungen zu Krankmeldung, Beurlaubung und Unterrichtsbefreiung sowie zum Schulbesuch bei gefährlichen Wetterlagen
	Folie 47: 8. Verschiedenes - Pausenverpflegung
	Folie 48: 9. Verschiedenes - Handynutzung 
	Folie 49: 9. Verschiedenes 
	Folie 50: 9. Verschiedenes - Schließfächer
	Folie 51: 9. Verschiedenes – Schulleben 
	Folie 52: Konten der SHL
	Folie 53
	Folie 54: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Mitarbeit. 

